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Januar Neue Altstadt Frankfurt 

 

Frankfurt hat sein Herz zurück: Nach 
langer Bautätigkeit zwischen Römer und 
Dom ist das Jahrhundertprojekt 
Altstadtrekonstruktion vollendet. Die neue 
Frankfurter Altstadt ist ein 
Anziehungspunkt für alle: Bewohner, 
Bürger und zahlreiche Gäste aus aller 
Welt treffen sich hier auf einen Kaffee, 
besuchen die zahlreichen Museen und 
individuellen Geschäfte und genießen 
das Altstadt-Flair im Herzen der 
Mainmetropole. Die gelungene Mischung 
aus Rekonstruktionen und Neubauten 
erinnert an die bewegte Geschichte 
Frankfurts als europäischer Metropole. 
Das Bild zeigt die Goldene Waage. Mehr 
siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/fran
kfurt/altstadt.htm  

Februar Taganana (Teneriffa) 

 

Größter Ort im Anaga-Gebirge mit rund 
700 Einwohnern ist Taganana, das in 
einem weit ausladenden Tal unweit der 
Atlantikküste liegt. Malerisch 
verschachtelt präsentieren sich die 
weißen Häuser des Ortes. In Taganana 
wird auch ein hervorragender Wein 
angebaut. Im Ort gibt es mehrere 
einfache aber sehr gute Lokale, in denen 
fangfrischer Fisch angeboten wird. Mehr 
siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/teneriffa/
anaga.htm 

 

http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/frankfurt/altstadt.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/frankfurt/altstadt.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/teneriffa/anaga.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/teneriffa/anaga.htm
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März 1.000-jährige Linde 

 

Am Friedhof von Reinborn steht die 
1000-jährige Linde. Vermutlich hatte sie 
als Gerichtsstätte des Gerichtes an der 
Ems Bedeutung. Im Mittelalter war an 
dieser Stelle wohl ein ganzer Lindenhain. 
Nur diese Linde überlebte. Im Naturpark 
Rhein-Taunus ist sie eines der 
bedeutendsten Naturdenkmäler. 

Seit 1928 steht die Linde unter 
Naturschutz. Ihr Stamm ist in mehrere 
Teile aufgebrochen. Damit die Krone und 
die Stammreste stabilisiert werden 
konnten, ist eine zentrale Stahlsäule mit 
zahlreichen Seilen aufgestellt worden. 
Der Umfang der Sommerlinde beträgt 
14,3 m. Die Keimzeit liegt zwischen 
1200-1500. Das tatsächliche Alter beträgt 
also maximal 800 Jahre. 

Die Aufnahmen wurden im Februar und 
Mai 2019 gemacht. Mehr siehe unter 
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natu
r/Linde.htm 

April Hohes Venn (Belgien/Deutschl) 

 

Das Hohe Venn (französisch Hautes 
Fagnes, niederländisch Hoge Venen) ist 
eine grenzübergreifende, schildförmig 
gewölbte Hochfläche zwischen 
Deutschland und Belgien mit einer 
Ausdehnung von über 600 km². 

Große Flächen sind als Hochmoor 
ausgebildet, wovon sich auch der Name 
ableitet: Venn, Fenn (niederländisch 
Veen) für Moor. Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natu
r/Venn.htm 

 

http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natur/Linde.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natur/Linde.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natur/Venn.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/natur/Venn.htm
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Mai Bazoilles-sur-Meuse (Frankreich) 

 

Schönes Dörfchen an der Meuse (Maas). 
Hier hat die Meuse nach nur 50 km von 
der Quelle entfernt schon eine 
beachtliche Breite erreicht. Kurz hinter 
dem Dorf versickert sie aber. Mehr siehe 
unter: http://www.hbemmert.de/reisen/F-
Meuse/bazoilles.htm 

 

Juni Fuggerei Augsburg 

 

Die Fuggerei ist die älteste bestehende 
Sozialsiedlung der Welt, eine Stadt in der 
Stadt mit 67 Häusern und 142 
Wohnungen sowie einer eigenen Kirche. 
Jakob Fugger stiftete die Fuggerei auch     
im Namen seiner Brüder im Jahr 1521. 

Es leben hier rund 150 bedürftige 
Augsburger Bürger katholischen 
Glaubens für eine Jahreskaltmiete von 
0,88 € und täglich drei Gebeten. Die 
Fuggerei mit Museum, Schauwohnung 
und Weltkriegsbunker kann täglich gegen 
Eintritt besichtigt werden. Mehr siehe 
unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/Augsburg
/fuggerei.htm 

 

Juli Alawerdi-Kloster (Georgien) 

 

Das Alawerdi-Kloster (georgisch: ალავერდი, 

ალავერდის მონასტერი) ist ein orthodoxes 

Kloster in der Region Kachetien. Das Kloster 
wurde im 4. Jahrhundert von Ioseb Alawerdeli 
begründet. Im 11. Jahrhundert wurde eine 
neue größere Kirche des Klosters von Kwirike 
III. (König von Kachetien) errichtet. Dieses 
Gebäude ist noch heute eine Hauptkirche des 
Alawerdi-Klosters und unter dem Namen 
„Alawerdi-Dom“ bekannt. Der Dom ist die 
drittgrößte Kirche in Georgien und mit 50 
Metern die zweithöchste Kathedrale. 

Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/
kachetien/alawerdi.htm 

http://www.hbemmert.de/reisen/F-Meuse/bazoilles.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/F-Meuse/bazoilles.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/Augsburg/fuggerei.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/Augsburg/fuggerei.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Georgische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Kachetien
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/kachetien/alawerdi.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/kachetien/alawerdi.htm
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August Eltville am Rhein 

 

 Regenbogen bei Eltville am Rhein 

 

September San Gimignano (Toskana/Italien) 

 

San Gimignano ist eine italienische 
Kleinstadt in der Toskana mit einem 
mittelalterlichen Stadtkern. San 
Gimignano wird auch „Mittelalterliches 
Manhattan“ oder die „Stadt der Türme“ 
genannt. Sie gehört neben Florenz, 
Siena und Pisa zu den von Touristen 
meistbesuchten Zielen in der Toskana. 

Der historische Stadtkern ist seit dem 
Jahr 1990 Teil des Weltkulturerbes der 
UNESCO. San Gimignano besitzt noch 
einige der mittelalterlichen 
Geschlechtertürme, die in anderen 
Städten nur als Stümpfe erhalten blieben. 
Im Mittelalter versuchten die 
Patrizierfamilien, sich in der Höhe ihres 
Geschlechterturmes zu übertreffen, 
obwohl ein luxuriöses Leben in diesen 
nicht möglich war. Von den einst 72 
Geschlechtertürmen existieren in San 
Gimignano heute noch 15. Die beiden 
höchsten, der Torre Grossa aus dem 
Jahr 1311 und der Torre della Rognosa, 
weisen eine Höhe von 54 bzw. 51 Metern 
auf. Die Zisterne auf der Piazza della 
Cisterna entstand 1287 und wurde 1346 
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durch den Podestà Guccio Malavolti 
erweitert. Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmb
r/san-gimignano.htm 

 

Oktober Dom in Siena (Toskana/Italien) 

 

Schon im Mittelalter war Siena, aufgrund 
seiner günstigen strategischen Lage an 
den wichtigsten Handelswegen, eine der 
mächtigsten Städte Mittelitaliens, was sie 
natürlich in einen starken politischen und 
wirtschaftlichen Kontrast zum nahege-
legenen Florenz brachte.  

Zahlreiche kriegerische Auseinander-
setzungen mit wechselndem Ausgang 
waren denn auch die Folge, bis die Stadt 
im Jahr 1555 endgültig ihre stolz 
verteidigte Unabhängigkeit verlor und Teil 
des von den Medici in Florenz be-
herrschten Großherzogtums Toskana 
wurde. Heute ist die Stadt eine der 
touristischen Hauptanziehungspunkte der 
Toskana. Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmb
r/siena.htm 

 

November Ananuri-Festung (Georgien) 

 

Ananuri (georgisch ანანური) ist eine 

Burg an der Georgischen Heerstraße. Sie 
stammt aus dem Übergang vom 
Spätmittelalter zur Frühen Neuzeit, ihre 
ältesten Teile werden ins 13. Jahrhundert 
datiert. Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/
mzcheta-mtianeti/ananuri.htm 

 

http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmbr/san-gimignano.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmbr/san-gimignano.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmbr/siena.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/ToskUmbr/siena.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/mzcheta-mtianeti/ananuri.htm
http://www.hbemmert.de/reisen/georgien/mzcheta-mtianeti/ananuri.htm
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Dezember Feldkapelle Wiesbaden 

 

Die Feldkapelle ist aufgebaut wie ein 
hortus conclusus. Sie ist von 
Trockenmauern umschlossen und schafft 
einen Binnenbereich. Ein Diagonalkreuz 
als Passionskreuz aus Corten Stahl bildet 
den Eintritt ab. Über einen gepflasterten 
Weg, der zum aufmerksamen Gehen 
zwingt erreicht man den Andachtsraum, 
der als ein reiner Glaskubus ausgebildet 
wurde und von allen Seiten die 
umgebende Natur einfängt als Geschöpf 
Gottes. Der Andachtsraum ist für 
Jedermann, jedweden Glaubens 
zugänglich und von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang geöffnet. 

Der innere Garten und seine 
Bepflanzung, Findlingsskulpturen, Kies, 
Moos und japanische Azaleen lassen 
Andeutungen an Japan erkennen. Der 
Standort ist an einer Wegegabelung am 
Ende des Tennelbachtales gelegen, an 
der Nahtstelle von Wiesen und Wäldern. 
Mehr siehe unter: 
http://www.hbemmert.de/reisen/kurz/Kirc
henKapellen.htm 
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